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PROTOKOLL 

Sitzung: Generalversammlung 

Ort: Schwarzl Freizeitzentrum, Premstätten 
Datum: 23.03.2020 
Uhrzeit Beginn: 13:00 Uhrzeit Ende: 16:00 

Tagesordnungspunkte o 50 Jahre ÖEIB – ein kurzer Rückblick 
o 2019 – Tätigkeitsbericht 
o Bericht des Kassiers 
o Entlastung des Vorstands 
o Vorstellung Neumitglieder 
o Anträge 
o Neuwahlen 
o Jubiläumsfeier 

50 JAHRE ÖEIB 
Präsident Stefan Mandl begrüßt die Mitglieder zur 50. Generalversammlung. In einer kurzen PowerPoint Präsentation erzählt er über die 
Gründung, Aufbau und Meilensteine des Österr. Erwerbsimkerbunds. Er bedankt sich bei allen und leitet direkt in den Tätigkeitsbericht 
von 2019 über. 

2019 – TÄTIGKEITSBERICHT 
Das letzte Jahr war sehr arbeitsreich, besonders auf das Networking mit anderen Organisationen und Vereinen wurde in 
den Vordergrund gestellt. In 37 Auswärtsterminen, 3 ORF Terminen, unzähligen Emails und Telefonaten wurde mit über 26 
Verbänden vieles erreicht:  

 Neonic-Verbot 

 Chlorpyrifos Ende 

 Thiacloprid Ende 

 Glyphosat ? 

 Installation der Honigmarktanalyse 

 Kontrolle der Herkunftskennzeichnung bei Honig 

 Gerichtsverfahren Pestizidmissbrauch 

 Mehrere Rückstandsuntersuchungen 
 Erhöhung der Investförderung um über 100.000,- jährlich 

 Öpulverhandlungen 
 7% Diversitätsflächen 

 Feldraine 

 Große Mehrheit im Europäischen Parlament gegen Lockerung der EFSA-Beeguidance 

 Realisierung der Europäischen Bürgerinitiative: Bienen und Bauern retten 
 Zusammenarbeit von Birdlife Österreich, Jagd Österreich, Naturschutzbund Österreich, Bio Austria, 

Umweltdachverband und Biene Österreich für die Bürgerinitiative 

 Neues Tiroler Bienenzuchtgesetz 
 Generalversammlung 2020 der EPBA in Österreich 

 Apimondia Präsident bei der Fachtagung 
 
Unsere Mitglieder wurden in über 19 Newslettern, 86 Facebookposts und 11 Zeitungsartikel auf dem laufenden gehalten. 
Die Arbeit unseres Vorstand spiegelt sich in den wachsenden Seitenzugriffen und Mitgliederzahl wider.  
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BERICHT DES KASSIERS 
Der Bericht des Kassiers Erich Wieser weist einen positiven Abschluss auf. Sowohl die Einnahmen/Ausgaben als auch die 
Fachtagung 2019 konnten mit einem plus abgeschlossen werden.  

ENTLASTUNG DES VORSTANDS 
Die Kassaprüferin Gertrud Amplatz und Kassaprüfer Johann Zach haben am 21.2.2020 die Kassaprüfung durchgeführt und 
konnten keine Ungereimtheiten finden. Daraufhin beantragt Johann Zach die Entlastung des Vorstands.  
Die Entlastung wurde von der Generalversammlung einstimmig angenommen. 

VORSTELLUNG NEUMITGLIEDER 
Stefan Mandl begrüßt die Neumitglieder. Insgesamt wurden 32 neue Mitglieder durch den Ausschuss am 21.2.2020 
angenommen. Es wurden keine Mitgliedsanträge abgelehnt. 

ANTRÄGE 
Es wurden 5 Anträge an die Generalversammlung fristgerecht eingebracht: 
 

1. Antrag Ernst Brandl 
Die Generalversammlung möge den Vorstand ermächtigen, mit der Hilfe eines unabhängigen Versicherungsmaklers einen 

Haftpflichtversicherungsvertrag für den Verein sowie einen D&O-Versicherungsvertrag für sämtliche Vorstandsmitglieder abzuschließen. 
Mit besten Grüßen, Ernst Brandl 
Der Antrag wurde einstimmig angenommen. 
 

2. Antrag Josef Stich 
Ich beantrage, dass sämtliche Mitglieder, welche sich durch das Zurverfügungstellen von Königinnen oder durch Mitarbeit am Um bringen der 

Königinnen der Völker unserer Kärntner Kollegen beteiligen, mit sofortiger Wirkung nach Kenntnis des Sachverhaltes aus dem Österreichischen 
Erwerbsimkerbund ausgeschlossen werden. Da es ein Beschluß ist, der auf in derZukunft liegende Sachverhalte Bezug nimmt, ersu che ich 
diesen Beschluß als Vorratsbeschluss zu fassen, welcher mit Kenntniserlangung eines gegenständlichen Sachverhaltes ohne weitere 
Beschäftigung der Generalversammlung Wirksamkeit erhält.  
 
Begründung: So lange ich Mitglied beim Österreichischen Erwerbsimkerbund bin, ist die Achtung und Kollegialtät von und zu Berufskollegen, 
auch wenn Sie Bienen einer andere Rasse halten bzw. halten wollen, einer der grundlegenden Werte unseres Verbandes gewesen. Dafür habe 

ich jahrelang gekämpft und und mit viel Einsatz versucht, konstruktive Lösungsansätze zu finden. Leider wurden all diese ernsthaften Versuche, 
welche z. T.  schon sehr konkrete Lösungsvorschläge hervorgebracht haben, immer wieder von einer Hand voll Fanatikern und Extremisten 
torpediert. Dabei waren Vorschläge, nur etwas Kompromissbereitschaft und guten Willen vorausgesetzt, beiden Seiten ermöglicht hätte, in 
Frieden und Koexistenz miteinander, zumindest jedoch nebeneinander, zu imkern und zu leben.  
 
Es ist vollkommen klar, dass es in solchen Streitereinen immer auch auf beiden Seiten Kontrahenten gibt, welche maßlos übertreiben und oft 
auch nicht zimperlich und unkollegial sind. Doch mit diesen Vorgängen in Kärnten werden für mich Grenzen überschritten, welch e inakzeptabel 
sind und nicht mit den Werten des Österreichischen Erwerbsimkerbundes vereinbar sind.  

Mit freundlichen Grüßen , Josef Stich 
Der Antrag wurde mehrheitlich angenommen (es wurden 5 Enthaltungen gezählt und keine Gegenstimmen 
abgegeben) 
 

3. Antrag Stefan Mandl 
Hiermit beantrage ich, dass die ACA keinen Infostand bei unseren Fachtagungen und auch keine finanzielle 
Unterstützung mehr bekommt, solange Martin Kärcher die Linie vorgibt. 
Beste Grüße, Stefan Mandl 
Der Antrag wurde mehrheitlich angenommen (es wurden 6 Enthaltungen gezählt und keine Gegenstimmen 
abgegeben) 
 

4. Antrag Mario Vogel, Jürgen Nitzky und Christian Johannides 
ÄNDERUNG DER VEREINSSTATUTEN in  
 Geschäftsführer + Obmann 
- Der GF ist kein Erwerbsimker und Vollzeit Angestellter  
- Aktive Vertretung bei Kammern und Bund/Ministerien 
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 Und 
 9 Vorstandsmitglieder  
- allesamt Erwerbsimker, aus je einem der Bundesländer 
- geteilt in WEST und OST (K, STMK, W, NOE, BGLD und OOE, SBG, T, VBG) 
WEST und OST alternieren halbjährlich oder jährlich mit dem Vorsitz 
Prinzip:  
- Die 9 Vorstandsmitglieder beauftragen das Handeln des GF und sind quasi seine Vorgesetzten 
- Die 9 Vorstandsmitglieder sind die Anlaufstellen der Landesmitglieder 

 
Grund unserer Forderung:  
Ein Erwerbsimker als Präsident verfügt als Firmenchef nicht über die nötige Zeit, sich ernsthaft und gewissenhaft den zahlreichen, oft 
komplexen Anliegen der repräsentierten Erwerbsimker zu widmen.  
Unsere Forderung zur Änderung der Vereinsstatuten ist nicht neu und wurde in der Vergangenheit des Öfteren zur Sprache gebracht.  
Das Argument, das einer Verwirklichung entgegenstand, war nach damaligem Heißen, unzureichende finanzielle Mittel, um einen GF zu 
entlohnen: Dieses Argument wäre aus heutiger Sicht kein Hindernis mehr, da bekanntlich z.Zt. zwei Gehaltsposten gedeckt werden können 
(Präsident und Sekretärin). 

 
AUFGABEN DES GESCHAEFTSFUEHRERS  
 Die primäre Aufgabe des GF des Erwerbsimkerbundes ist es, die Anliegen und Probleme der Erwerbsimker in den Vordergrund zu stellen.  
Folgende Themen sollen dabei erstrangig behandelt werden:  
1. Vertretung und Visibilität der Erwerbsimker in der Politik   
 Es ist von absoluter Dringlichkeit, den Stellenwert der Erwerbsimker der Politik begreiflich zu machen.  
Wir sind eine echte Berufssparte und müssen als solche wahr,- und ernst genommen werden. Dies ist zurzeit nicht der Fall 
Wir führen Betriebe mit Angestellten und ernähren Familien.  

Um ernsthaft unsere Anliegen vertreten zu können, müssen wir als Einheit auf politischer Ebene mehr an Bedeutung und Gewicht gewinnen.  
 
2. Honigkennzeichnung – Herkunftsdeklarierung  
 (Frau Koestinger stimmte NICHT dafür)  
  
 3. Werbung für österreichischen Honig  
 Wir stehen gefälschten Massenimporten zu Schleuderpreisen gegenüber. 
Der Konsument muss darüber aufgeklärt und sensibilisiert werden und der österreichische Honig soll vs. Importhonig klar hervorgehoben 

werden.  
(Anm.: Die Themen Massenimporte, Fälschungen und unfaire Preise gehen Hand in Hand. Sie sollen apart behandelt werden, auch wenn in 
dieser Liste nicht explizit angeführt.) 
 
 3. Neophytenproblem in Österreich 
 Dieses Thema leider immer noch aktuell 
Gemeinden werden in Aussendungen beauftragt, die gelisteten Neophyten zu eliminieren.   
Grundbesitzer werden kontaktiert sowie alle Bürger per Presse sensibilisiert, Akazie, Götterbaum, Ölweide und Blattahorn von ihren 

Grundstücken zu entfernen. Es gibt dafür auch Förderungen.  
Parallel dazu wird Bienenschutz propagiert und z.B. in OOE die Akazie bewusst gesetzt, weil sie dort als klimaresistent gilt, in anderen Regionen 
jedoch nicht.  
 
Pilze werden, als biotechnische Maßnahme, auf Neophyten appliziert, was eine Vernichtung auf „natürliche Weise“ bewirken soll (lt. Herrn 
Fischer von Esterhazy).  
Dieser kann nach eigenen Angaben jedoch nicht voraussagen, welche Auswirkungen die Methode auf andere Bestände, Insekten, ect. kurz,- 

mittel,- oder langfristig haben wird.  
 
4. Rassenstreitigkeiten  
 Diese Streitigkeiten müssen ein Ende haben und eine Lösung für ein friedliches Nebeneinander ist zu finden 
Feindseligkeiten, die aus verschiedenen Motivationen heraus entstehen, schwächen die Gemeinschaft und wir diskreditieren uns damit: 
Wir stehen vor vielen Herausforderungen und Hindernissen. Wenn wir nicht als Gemeinschaft zusammenhalten, ist es unmöglich, Lösungen zu 
finden und glaubwürdig zu sein. 
 

Carnica vs. Buckfast, Hobbyimker vs. Erwerbsimker, und in den eigenen Reihen gibt es nochmals Spaltungen sowie Interessenskon flikte:   
Dem Prinzip „Teile und Herrsche“ sollten wir gemeinsam entgegenarbeiten.  
 
5. Information zu diversen Themen  
 Berichte von Tagungen, Messen, Beschlüsse, ect...(Z. Bsp. Reaktionen auf brisante Artikel, die die Zukunft weisen: 
„Forscher erfinden Bestäubungsmaschine, die die Existenz der Bienen überflüssig macht“ „Honig aus der Retorte, da die Imkerei der 
Landwirtschaft schadet“) 
  

Wir streben an, eine Mitgliedervollversammlung einzuberufen, bei der ALLE MITGLIEDER über unseren Vorschlag informiert werden und 
abstimmen können 
 
Antrag von Mario Vogel, Jürgen Nitzky und Christian Johannides  

mailto:office@erwerbsimker.at
http://www.erwerbsimkerbund.at/
https://banking.raiffeisen.at/group/privaterbgooe/id200000000/id201000000/id201010000?portletRefresh=view


Österreichischer 
Erwerbsimkerbund 
 

Österrei ch is cher  Erwerbs imkerbund  
Geschäftss te l le , Ra ts chendorf  2 74 , A- 84 83 D euts ch  Gor i tz , Öst errei ch  

Vere inss itz , Brauhausstraße 6 - 8 , 2 32 0 S chwe chat , Ös terre ich  
Tel  + 43 ( 0)  664  1 91 60  9 2;  Emai l :  o f f i ce@ erwerbs imk er .at ;  ww w.erwerbs imk erbund.at  

IBAN:  AT 17  34 77  7 00 0 0 82 5 49 48  ;  BIC :  RZOOAT 2L 77 7 ;  Z VR- Zah l 816 88 02 35  
Sei te 4 von  5  

 an die Gerneralversammlung: 
Die Mitglieder werden ersucht, abzustimmen, ob die Vereinsführung effizienter zu gestalten wäre, in Form eines Präsidenten und eine für alle 
Arbeiten zuständige Geschäftsführers. Der Vorstand beauftragt, allfällige Sondierungen durchzuführen, die Antragsteller erwar ten dadurch 
eine bessere Vertretung der Erwerbsimker. 
Mit freundlichen Grüssen; Mario Vogel; Jürgen Nitzky; Christian Johannides  

Der Antrag wurde mehrheitlich abgelehnt (170 dagegen, 140 enthalten, 51 dafür ) 
 

5. Antrag Franz Offner 
Betreff: Situationsdarstellung und Antragstellungen an die Generalversammlung 
Werte Damen/Herren, liebe Imkerfreunde! 
 Am 21.01.20 wurde dem Vorstand ein Schreiben  übermittelt, wo auf eine Reihe von Unzukömmlichkeiten hingewiesen wurde. Hier  wurde 
auch der Vorschlag unterbreitet, die angesprochenen Probleme im Rahmen einer nach den Statuten überfälligen Ausschuss -Sitzung, im 
Zeitrahmen um noch allfällige Anträge an die Generalversammlung einbringen zu  können, durchzuführen. Kein Vorstandsmitglied hat sich zu 

diesem Vorschlag geäußert“!  
So bleibt nur die Möglichkeit, die Problempunkte mittels Anträge in die Generalversammlung  
zu tragen. Eine zeitgerechte Diskussion, in einem kleineren ausgewählten Kreis wäre sicher sinnvoller gewesen. 
 Vorgelagert zu den nachfolgenden Anträgen müssen wir folgende  Gedanken an uns vorüberziehen lassen1 
  
In der Erwerbsimkerei ist es normal, viel zu arbeiten. Das sind wir gewohnt! Das kann auch wohl nichts Verwerfliches sein. Nur bleibt oft die 
reale Einschätzung, was ist wirklich möglich, auf der Strecke. 
  

Wenn ich mich ins tiefe Wasser begebe, muss ich mich fragen kann ich das bewältigen? 
Kann ich gut genug schwimmen. brauche ich Hilfe, einen Schwimmrettungsreifen  oder bleibe ich lieber dem Wasser fern? 
Anträge an die Generalversammlung!  
   
Antrag 1: Erreichbarkeit  der Verbandsführung  muss in absehbarer Zeit möglich sein! 
  
Antrag 2: Der Verband ist statutengerecht zu führen! Die vorgeschriebenen Ausschuss-    
                Sitzungen mit den in den Statuten festgelegten Personen, werden nicht durchgeführt 

  
Antrag 3: Tagesordnung der Vorstandsitzungen  und deren Protokolle verlautbaren. 
  
Antrag 4: Zwischenzeitliche Tätigkeitsberichte per Mail  oder Erwerbsimkerbote! 
  
Antrag 5: Nachweislicher Einsatz, für gleichgeschaltete gesetzliche Rahmenbedingungen 
                ohne Wettbewerbsverzerrung,  im gesamten Bundesgebiet(Liberale Bienenzucht) 
  

 Antrag 6: Tätigkeitsbericht in der Biene Österreich, Förderrichtlinienstrategie!  
  
Antrag 7: Stärkung der Ländervertretungen, Stärkung des Erwerbsgedankens vor Ort 
  
Antrag 8: Nachweisbare Vertretung bei Politik, Kammern und PRÄKO auch in den  
                 Bundesländern. 
  
Antrag  9: Honigmarkt und Honigverfälschungen. Kammern Ministerium ! 

  
Antrag  10: Untragbare Neophyten  Diskussion . Aktivitäten??? 
  
Um eine erschöpfende Behandlung der Anträge wird ersucht! 
  
Zusammenfassend; es  ist sicher umfassender Handlungsbedarf gegeben. Strukturen müssen überdacht werden. Funktionäre müssen sich der 
Ihnen übertragenen Arbeit  bewusst sein! Ein zudecken der Probleme und deren gibt es viele, führt  zu keinen Lösungen. 
 So ist der Text im letzen Hirtenbrief unseres Präsidenten etwas sonderbar: Aufruf zur Diskussion welche regelmäßig unterbunden wird? Man 

will junge Kräfte im Vorstand  heranführen, aber bitte nicht nach dem herkömmlichen, nicht gewünschten Muster!    Mit Imkergruß Offner 
 

Nach längerer Diskussion hat sich die Generalversammlung auf eine Zusammenfassung der Anträge wie folgt 
geeignigt: 
 
Franz Offner stellt den Antrag, dass sich der Vorstand in seiner Amtsperiode die oben angeführten Anregungen 
ausreichend behandeln muss. 
 
Der Antrag wurde unter Applaus einstimmig angenommen. 
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NEUWAHLEN 
Stefan Mandl hat seinen Wahlvorschlag abgegeben. Es wurden weder im Vorhinein noch direkt bei der GV weitere 
Wahlvorschläge eingebracht. Von einem Mitglied wurde der Antrag auf geheime Wahl gestellt. Es kommt daher zur 
verdeckten Wahl mit Stimmzetteln. Die Stimmzettel teilen sich in „kleines Stimmrecht “ unter 100 Völker (lila Zetteln) und 
„großes Stimmrecht“ ab 100 Völker (gelbe Zetteln). Die Stimmzettel wurden unter Berücksichtigung der Mitgliederliste an 
die anwesenden Mitglieder ausgegeben.  
 
Als Wahlleiter wurde Josef Stich bestimmt, als Wahlhelfer Erich Wieser und Georg Fink. 
 
Folgender Wahlvorschlag steht zur Verfügung: 

WAHLVORSCHLAG MANDL STEFAN 
Präsident: Stefan Mandl 

- 1. Vize: Ernst Brandl 
- 2. Vize: Verena Hagelkruys 

Kassier: Sandro Huter 
- Stellvertreter.: Arnold Harringer 
Schriftführer: Ingrid Schmaranzer 
- Stellvertreter.: Thomas Tertinek 

 
1. Kassaprüferin: Gertrud Amplatz 
2. Kassaprüfer: Johann Zach 
Gewählter Ausschuss  
Thomas Gabbichler 
Fabian Mayr 
Jürgen Amplatz 
Christoph Hauslauer  
  

ARGE Leiter  
ARGE Stmk (aktiv): Gertrud Amplatz 
ARGE Kärnten  (aktiv): Franz Offner 
ARGE NÖ (reaktivieren): Marian Aschenbrenner 
ARGE Salzburg (gründen): Daniel  Pfeifenberger 
ARGE Tirol/Vorarlberg (gründen): Ferdinand Schot 
ARGE OÖ (reaktivieren): wird von den OÖern   
gemeinsam betreut.  

 
 
Da es keinen weiteren Wahlvorschlag gegeben hat, wurde zuvor festgelegt, dass Stimmen mit „JA“ oder „Mandl“ als 
Stimmen für den Wahlvorschlag gelten, Stimmen mit „NEIN“ werden als Gegenstimmen gezählt. 
Die Stimmen konnten anonym in eine Wahlbox abgegeben werden. Die Wahlhelfer zählten  
 
Lt. vom Wahlleiter und den Wahlleitern unterfertigten Wahlprotokoll wurde wie folgt abgestimmt: 
 
Stimmen dafür: 407 
Gegenstimmen: 42 
Enthaltungen: 42 
 
Der Wahlvorschlag wurde somit mehrheitlich angenommen. 

JUBILÄUMSFEIER 
Nach der erfolgreichen Fachtagung und Generalversammlung wurden die Mitglieder im Zuge der 50 Jahr Feier zu einem 
kleinen Buffet eingeladen.  
 
 
Ende des Protokolls 
 

mailto:office@erwerbsimker.at
http://www.erwerbsimkerbund.at/
https://banking.raiffeisen.at/group/privaterbgooe/id200000000/id201000000/id201010000?portletRefresh=view

